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K u r r e n d e .
Daß die Iournalpost Mischen Laibach, und Görz aufgehoben sey.

Nachdem die bisher zwischen Laibach, und Gorz bestandene
^ournalpost nicht mchr nothwendig ist, so ist mit höchster Hofver-
«rdnung vom 24, V.Empfang 19, d. M . bedeutet worden, daß
solche aufzuhören , und künftig wieder die ordinari Post nur
zweimal in der Woche abzugchen habe.

Welches daher zur allgemeinen Wissenschaft anmit bekannt ge-
macht nnrd Laibach, am 21. Okt. 1321.

K u r r e n d e .
Seine Majestät haben die bis Ende dieses Monats höchst be-

willigte zollfreye Einfuhr des Getreides, und Greiselwcrkes aller
Gattungen, so wie den zollfreyen Eintrieb des Hornviehes aus Hun-
garn in Rücksicht der noch imer obwaltenden Umstände auf weitere 9
Monathe, nähmlich bis Ende I u l y i8o2.allergnädigst zu verlängern
geruhet Welche höchste Entschließung nnt einem Hoftanzleydekret
Vlim 6. Empfang 7. dieses zu Jedermanns Wissenschaft mit dem Bei-
sätze bekannt gemacht wi rd, daß es übrigens bei den diesfälligen un-
ter 29. Okt. vorigen, und 9- März v . J . vcrlantbarten Vorschrif-
ten sein unabänderliches Verbleiben habe. ,

Laibach den 19. Okt. 1805.

D a noch immer die Umstände obwalten/ welche im vorigen
Jahre das Verboth, Kraut und Rüben ohne Krcisamtt. Paß von
hier ausführen zudärfen, nothwendig machten; so hat man befun-
den, solches auch für dieses Jahr dergestalt zu erneuern, daß ohne
Kreisämtl. Paß kein Kraut auf Spekulazwn erkauft, und weiter
verführt werden därfe. Laibach den 21. Okt. 1301.

M i t bom 8. dieses ist auf Verlangen
des königlpreustschen Höfts verordnet worden, daß den jenseitigen
Unterthanen, welche ohne landesherrlicher Erlaubniß sich auf was
immer Meine Art in dm k^k. Landen niedergelassen haben, keine



Päße, um in die königl. preustschcn Staaten zu reisen, ertheilt
werden sollen, indem hierauf jenseits iltHittkunft gar keitte Rück-
sicht genohmen werden wird.

Welches zur Wissenschaft hi'emit bekannt gemacht wird.
Laidach den 21. Okt. 1801.

Die k HungarischeStatthalterey hat unter 9. d- Empf. 16 d . M .
um di? Vekanntmachung angesucht, daß bon dem Trenschiner Ma-
gistrat/ dem Sohne des ehemahligen dasigen Bürgers Johann Pan-
lovitz, und der KatharinaDoboß, vvrhttt Soldat bci demWurm-
serischcn Rögiment, wo cr dem Vernehmen nach, desertirt seyn solle
ein proklusivischen Tennin auf dem l. Sept. i 8 ^ l . zur Erschei-
nung und Anmeldung zu dem Ende bcsmnmt worden sey, damit er,
wenn cr sich noch am Leben bchndct, seine Gerechtsame an den
von seinem Eltern besessenen Haus und zugehört?« Grundstücken,
M e n die ihn? solche streitig Mchellde Parthrim ftchst vertheidigen,
im entgpgcngcsezten Fall aber der Fiskus der Stadt dieserwegen bei
mcht vorhandenen anderweitelt Erben das Erforderliche wegen
Heimsättigkeit dieser Erbschaft borkehren könne.

Welches daher anmit bekannt gemacht wird.
Latbach den 21. Okt. 1801.

56on dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird aus
Ansuchen der k. t'. Landrechte allhter hiemit bekannt gemacht, daß
den 17. 5-M. Nov. um z Uhr Nachmitags am hiesigen Rathhause
die zu der Franz Freyh. von Pollittischen Gantmassa gehörigen,
diesem Sladtmagistrate unterthäuigen in/z/o«^/«/), ^ 0 ^ /V./5
i o l . und iO2. licgcndcn, und auf8c>si geschätzten Gemcinantheile öf-
fentlich versteigert werden, wozu die Kauflustigen mit dem Vey-
saze eingeladen werden, daß die diesfälltgen Verkaufbedingnisse

" täglich zu den gewöhnlichen ?lmtsstunden in der dießortigen Stadt-
kanzley eingesehen werden können.

Laibach den 16. Ot t . 1801.

Nachricht.
Nachdem das Land mit dem gewöhnlichen Rezes Waißett

pro. 1802. für das kk.Militärverpflegsamt nicht aufkommen kann,
so wird die Lieferung bon beyläufig 5020 Meßen mittels der Lizs-
tazion an jenen überlassen werden, welcher sich zu den billigsten
Preiß herbeigelassen haben wird. Jene also/ welche diese Lieferung



zu Übernamen wünschen , Wen zu der Lizitation , welche am
31. d . M . um 10 Uhr Vormittags in der ständischen Amtskanzleo
gehalten werden wird, zu erscheinen, ^aibach den 16. Okt. 1801.

Verkauf der Schlllingischm S t i f t u l i l gszv ie^ " ' ^ " ^
I n Folge hvhcrLandeshauptmannschaftl. Verordnung bom 7

d°M. ist die der SwMmgtschen Kuratenstiftung zu S t . Peter b''i
Laibach znsichndig nächst dem sogenannten Klemischen Hause in
der Prüll gelegen, und zur Gült Neuweld, und Iamnigshvf dienst'
bare Wiese durch eine neue öffentliche Versteigerung feilzubicthen,
daher wird zur diesfalltgen öffentlichen Losschlagung der 23 Okt
d. I . bestimmt, und die Kaufsliebhaber werden hon 9 bis 12 Ubr
gedachten Vormittags an der zu bersteigerenden Wiese selbst m
erscheinen eingeladen. Dcn Anschlag und die Kaufsbedinanüße
al'er können sie bis dahin bei der k. k. Provinzia! Staatsduchhaltunst
elnsehelz. Bon der k. k. Prodinzial Staatsbüchhaltung in Laibach am

^ 17. Okd 1801.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstädt^Laibach wird bic^
Mit bekannt gemacht, daß derbe: hiesigem k. k. Haupwcrsteasamt
angestellt gewesene Vackenmeister Johann Chernihorskn mit Tod
abgegangen seye. Da selber die ,u
verrechnen hatte, vielleicht noch hie, u^d da unter den l i e ^ d e n
Partheyen Interimal Uebernahms Nczcpissen unter seinem Nam^t
vorhanden seyn können, w haden sich die betreffenden Partde"elt
blnnen 3 Wochen sogcwiß bey den: hirsigen Magazin der Abf'n^
düng wegen anzumelden, als widrigens nach Vcrlnuf dieser ^'ti>
Niemand mehr wird angehört werden. < ^ u^,^

Magistrat Laibach den 14. Okt. i8c>i
" H o n dem Magistrate der k. k.
geVerordnung des k. k. Kreisamtbom n . d h'emit beka/n'/^
macht, daß, nachdem das k. k. Verssegsmagazin zu L a N
den Friedcnsbedarf blos für Laibach einen j . H r ^ ^
20Q0 Zcnten bedarf, zu diesem Ende dle Lizita ion auf d . n . ^ "
d. M. im Verpftegsumgazine mit dem V e K e bestimmt m ^ " ^
seye,.daß dieses Heu bon der besten Gattung in ^
Portwnen gebunden, und in das Magazin / ^ / o d r ^ U
ncn Leerung wöchentlich 3^0 Zenten eingeliefert werden m U . '
wozu demnach dte liefern wollendeit am obbesaaten Taa. /n ^
k. t. Magazin zu erscheinen haben. " " ^ ' M e n ^ a ^ „ , ^>^

Magistrat iajhach dm 13. Okt. 1301.



B e s c h r e i b u n g .
» Des wegen Verdacht eines begangenen Diebstahls zu Tibein, m
»Verha f t gesessenen, nach rückgelasscnen Eisen aber aus demArre-
» stc heute Nachmittags zwischen 4 , und 6 Uhr entwichenen I o -
M hann Pachor.

Dieser Pursch ist bon bielmehr grosser S ta tu r , und gut gesezt,
22 Jahr a l t , ledig, seine Aeltern sind in Dorfe Oppachiusella seßhaft,
hat schwarzbraune Haa re , ohne B a r t , schwarz dunkle
Augen, bleichen etwas eingefallenen Gesichts, trägt am Leibe ei-
nen weiswollenen mit Crmel herschenen, bis au die halben Schen-
kel langen Rock ohne Vestie, schwarzlederne mit himmelblauer Seide
vorwärts genähte Beinkleider, dann unterhalb ein anders Paar
weis und roth gestreifte leinene Hostl!, weiswollene S t rumpf /
spricht krainerisch und etwas schlecht wällisch, und stottert beider
Aussprache, pflegt in Fr iau l , und besonders in Aquileja Sckaasselle
einzukaufen, und im Falle er des angeschuldeten Diebstalhs schul-
dig seyn solle, so wird er aus dem leicht zu erkennen seyn, daß er
3oo Stük Vankozetteln a 2 fi. dann 80 Stük Kronenthaler, 7
Mayländer Scud i , und eine goldene Halskette von 12 Reihen
über l<DO ss. im Werthe bei sich hadcn dürste. Endlich scheint er
Fieberhaft zu seyn, und wird vermuthlich beim Sprung über eine
4 is2 Klafter, dann über eine andere 3 5s6 Klafter hohe Mauer
die Füsse oder den Leib beschädiget haben.

Landgerichtshenschaft Tybem am 24. August 1801.

" Marktpreis des Gekraws ailhlcr m Lawach den 21. Okt. 1821. '
s'zks.i si. j ,s, ŝt. lkr.

Waittcn cin hülber Wiener Mctzkn - - - 3,24,' z 4 2 30
ssukuruz - « - - Detto - - - - !—., — i — — — ^ '
Korn - - - - Zetto ? - - - > 2'Zc>r 2 ly 2 16
Gcrsten - - - - Detto - - - - - j — i . ^ . i __ ^ .
Hirsch - « - . , - Detto - - - - ! 2^ 2 — —
Haiden - - - - Detto - - - - 1 ! 44 — — — —
Haber - - - - Detto - , - - ^ 1^2 -» — — —

Magistrat Laibach den 21. Okt. iNQl.

Anwn Pauesch, Naitoffizier.
T 0 d t e n v e r z e i cb n i ß.

Dr« 16. Elisabeth Selanin, Schissm. Weib, alt z i Jahr, in der Tirnau Nr. 9.
-^ — Thomas Pirs, Ziegelmacher, Sohn, alt 2 Jahr, in der Tirnau N. 36.
— — Gertraud Mechinyin,Schijfm.T., alt is2 Jahr, detto detto.
- X9> A n̂eZ Wolfin, 3agl. 3 . , alt 3 Jahr, jn der Rosengasse Nr. 47.


